Stadt / Gemeinde Musterstadt / Musterlandkreis, Klima-Bündnis / Alianza del Clima e. V.
(Muster-)Pressemitteilung und -einladung
Startschuss zum Wettbewerb Stadtradeln fällt in Musterstadt / im Musterkreis
Wer legt die meisten Kilometer zurück?

Ort, Datum

Am 00.Monat 2010 fällt in Musterstadt / im Musterkreis der Startschuss zur Klima-Bündnis Kampagne Stadtradeln. Mitglieder des Stadtrates / Gemeinderates / Kreistages radeln jeweils gemeinsam im Team mit Bürgerinnen und Bürger für den Klimaschutz und sammeln die ersten Kilometer im bundesweiten Wettbewerb. Vorname Name (z. B. prominenter Bürger) wird das Startsignal dazu geben. Die Klasse xy der XY-Schule tritt mit dem Stadtverordneten/der Stadträtin Vorname Name als Teamchef/Teamchefin kräftig in die Pedale.
Während einer dreiwöchigen Aktion im Zeitraum von Juni bis Oktober 2010 sind Mitglieder der Kommunalparlamente sowie Bürgerinnen und Bürger eingeladen, beruflich und privat möglichst viele Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen. Den engagiertesten Teilnehmerinnen und Teilnehmern, Teams und Städten winken Auszeichnungen und Preise. Der lokale Sponsor zahlt für jeden in Musterstadt geradelten Kilometer x,yz Euro, die der Einrichtung/Projekt xy zu Gute kommen. Kurzentschlossene Radlerinnen und Radler können sich noch bei Vorname Name unter der Rufnummer (000 00) 00 00 für das Stadtradeln in Musterstadt oder im Internet unter www.stadtradeln.de anmelden.
Im Mittelpunkt der Kampagne stehen die Imageförderung des Radverkehrs und Informationen über Klimaschutz und Luftreinhaltung. Die Hälfte aller mit dem Auto zurückgelegten Wege ist kürzer als fünf Kilometer – eine ideale Entfernung zum Radfahren. Prominente Unterstützer der Aktion sind die ZDF-Wettermoderatorin Inge Niedek und der Wetter- und Klima-Experte Dieter Walch. Bereits 2009 war die Aktion ein voller Erfolg: Rund 6.000 Personen, darunter 430 Mitglieder der Kommunalparlamente aus 35 Städten und Gemeinden nahmen am Stadtradeln teil und sammelten dabei über 1,2 Millionen Fahrradkilometer. Ziel der Aktion 2010 ist, das tolle Ergebnis des Vorjahres weit zu übertreffen.
Bundesweit beteiligen sich rund xy Städte am Wettbewerb, wie z. B. Musterstadt 1, Musterstadt 2, Musterstadt 3. Stadtradeln ist eine vom Klima-Bündnis nach Nürnberger Vorbild entwickelte Aktion zur Europäischen Mobilitätswoche, die jährlich vom 16. bis 22. September stattfindet. Gefördert wird der Städtewettbewerb vom Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung sowie vom Umweltbundesamt. Ferner wird Stadtradeln von den Firmen ORTLIEB, STEVENS, PAUL LANGE & CO., WSM, STÖHR Metalltechnologie, SCHWALBE, WEBARKADEN sowie dem Medienpartner UmweltBriefe – Der kommunale Infodienst unterstützt.
Wir laden alle zum Startschuss herzlich ein, am
00.Monat 2010 um 00:00 Uhr
Ort, Straße Hausnummer in Musterstadt / Musterkreisstadt
Ziel: Ort, Straße Hausnummer in Musterstadt

Ihre Rückfragen zur Aktion in Musterstadt / Musterkreis beantwortet:
Vorname Name, Telefon: (0 00 00) 00 00, E-Mail: musterfrau@musterstadt.de
---------------

Anhang

Teilnehmende Städte

An der Kampagne nehmen bisher teil: Musterstadt 1, Musterstadt 2, Musterstadt 3, …
Hintergrundinformationen

Das "Klima-Bündnis der europäischen Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder e.V." ist das größte thematische Städtenetzwerk in Europa. Seit 20 Jahren unterstützt es die über 1.500 Mitglieder bei der Erreichung ihrer Selbstverpflichtung, den CO2-Ausstoß alle fünf Jahre um zehn Prozent zu senken und die Pro-Kopf-Emissionen bis spätestens 2030 (Basisjahr 1990) zu halbieren. Das Klima-Bündnis berät Städte und Gemeinden bei der Umsetzung von Klimaschutzstrategien und entwickelt anerkannte Werkzeuge zur einheitlichen Erfassung des Energieverbrauches und der CO2-Emissionen. Weitere Informationen: www.klimabuendnis.org.
Die "Europäische Mobilitätswoche" (EMW) wird seit 2002 jährlich vom 16. bis 22. September veranstaltet. Sie soll eine langfristige Verhaltensänderung in Fragen der nachhaltigen Mobilität und des städtischen Verkehrs sowie eine Verbesserung der Gesundheit und der Lebensqualität der europäischen Bürgerinnen und Bürger erreichen. Die EMW wird von den Städtenetzwerken Eurocities, Energie-Cités und Klima-Bündnis koordiniert und mit der politischen sowie finanziellen Unterstützung der Europäischen Kommission, Generaldirektion Umwelt, durchgeführt. Weitere Informationen: www.mobilitaetswoche.de.

Weitere Informationen finden Sie im Internet:
Stadtradeln: www.stadtradeln.de

Nationaler Radverkehrsplan: www.nationaler-radverkehrsplan.de

Climate Toolbox: www.climate-toolbox.net

